
Vorwort des Vorstandsteams	 5

Facts und Erfolge des	 7
VKB-Konzerns 2021	  

VKB-Konzern-Abschluss 2021	 9	
 
Zukunft	 13	

Die Zukunft der Beratung 	 15

Warum wir nachhaltig handeln	 17

Impressum/Offenlegung
Zentrale, Medieninhaberin und Herausgeberin: Volkskreditbank AG, Rudigierstraße 5-7, 4010 Linz 
E-Mail: service@vkb-bank.at, www.vkb-bank.at, Telefon: +43 732 76 37-0, Fax: +43 732 76 37-1484 
BIC VKBLAT2L, Firmenbuch-Nr.: FN 76096g, Firmenbuchgericht: Landesgericht Linz, UID-Nr.: ATU23004503, GIIN: YL48A1.99999.SL.040 
Verlags- und Herstellungsort: Linz, Layout: Wolfgang Zimmer, Druck: Eigenvervielfältigung, Foto: Adobe Stock, Eric Krügl 
Angaben zur Offenlegung sind ständig und unmittelbar auffindbar unter http://www.vkb-bank.at/de/impressum.html

Datenschutz: Alle personenbezogenen Daten werden im Einklang mit der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Datenschutzgesetz (DSG) 
behandelt. Bezüglich der Verarbeitung personenbezogener Daten sind die Informationspflichten im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
in Verbindung mit dem Datenschutzgesetz (DSG) unter https://www.vkb-bank.at/datenschutzbestimmungen/ abrufbar.

Disclaimer: Die Angaben in diesem Geschäftsbericht stellen weder eine Marketingmitteilung noch eine individuelle Anlageempfehlung 
dar und sind auch kein Angebot zur Zeichnung beziehungsweise zum Kauf von Finanzinstrumenten. 

- gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
	 des Österreichischen Umweltzeichens, 
	 Friedrich Druck & Medien GmbH, UW-Nr. 894

INHALT
INHALT

INHALT
Auszug aus dem
Geschäftsbericht 2021

2021

2021



WIR 
BRENNEN
FÜR 
IHREN
ERFOLG!



DAS ERFOLGSMODELL DER GENOSSENSCHAFTLICHEN
REGIONALBANK IST SO AKTUELL WIE SELTEN ZUVOR!

1873 als Kreditbank für heimische Handwerksbetriebe und Bauern gegründet, sind wir die Regionalbank 
für mittelständische Unternehmen und mittelständische Privatkundinnen und Privatkunden. Unsere Kapital-
stärke garantiert Sicherheit, unsere Genossenschaftsstruktur Unabhängigkeit, unser Wachstum über die Grenzen 
Oberösterreichs hinaus Zukunftsfähigkeit. Der Leitgedanke unserer unternehmerischen Vorwärtsstrategie ist der 
Erfolg unserer Kundinnen und Kunden.

Als unabhängige Regionalbank mit kurzen Entscheidungswegen sind wir die beste Partnerin für mittel- 
ständische Unternehmen. Darauf ist auch unsere Organisation ausgerichtet: Die Spezialistinnen und Spezi- 
alisten des Corporate Finance Teams der VKB-Bank bieten im Tandem mit der Firmenkunden- 
betreuung vor Ort vernetztes und regionales Know-how für eine hoch qualifizierte Finanzierungsberatung.
Unsere Privatkundinnen und Privatkunden profitieren stets von unserer objektiven und transparenten 
Beratung sowie unserem umweltbewussten und sozialen Verständnis von Nachhaltigkeit. Beides sind tragende 
Säulen im Wertpapiergeschäft und bei Wohnbaufinanzierungen.

Beratungszeiten zwischen 8 und 20 Uhr nach Terminvereinbarung in unseren Filialen sind ein starkes Signal für 
unsere Kundennähe und persönliche Betreuung. Gleichzeitig bietet unser VKB Team Digital ortsunabhängiges 
und zeitgemäßes Banking durch telefonischen und digitalen Service an. 

Zugrunde liegt immer der Teamgedanke: Die vitale Kombination aus Bankmitarbeitenden, Genossenschafts-
mitgliedern und Ihnen, unseren Kundinnen und Kunden. Gemeinsam bilden wir das Erfolgsteam VKB.

Wir freuen uns, wenn Sie ein Teil davon sind!

Das VKB-Vorstandsteam
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Mag. Markus Auer
VKB-Vorstandsdirektor

Mag. Maria Steiner
VKB-Vorstandsdirektorin

Mag. Alexander Seiler
VKB-Vorstandsdirektor
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+226,2 %
Steigerung
Ergebnis gewöhnlicher
Geschäftstätigkeit auf 14,2 Mio. Euro

+34,1 %
Steigerung Dienstleistungs- 
ergebnis Wertpapiergeschäft
auf 12,4 Mio. Euro

+17,6 %
Steigerung
verwaltetes Wertpapiervermögen
auf 1.295,2 Mio. Euro

+16,8 %
Steigerung
Mobilien-Leasingvolumen 
auf 95,6 Mio. Euro

+4,0 %
Steigerung
Gesamtausleihungen
auf 2.624,2 Mio. Euro 

+8,2 %
Steigerung
Wohnbaukreditvolumen
auf 1.290,2 Mio. Euro

+1,9 %
Steigerung der
Betriebserträge  
auf 78,3 Mio. Euro 

+18,9 %
Steigerung
Online-Sparen
auf 336,5 Mio. Euro

FACTS
FACTS

FACTS

Erfolge VKB-Konzern 2021 VKB-Konzern 2021

Mrd. Euro verwaltetes
Wertpapiervermögen

1,3

Mrd. Euro
Bilanzsumme

3,4

Mio. Euro 
anrechenbare
Eigenmittel

378,2

Cost-Income-Ratio

86,3 %
Gesamtkapitalquote

16,1 %

Mio. Euro Ergebnis der
gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit

14,2

Mrd. Euro
gesamt 
Money under Management

6,9

Mitarbeitende im Durchschnitt 

584,2 



Gewinn- und Verlustrechnung VKB-Konzern
								        2021	   2020

						      Euro	 Euro	  Euro	 TS Euro

	 1.	 Zinsen und ähnliche Erträge			   45.379.206,43	 46.571    
		  darunter:

		  aus festverzinslichen Wertpapieren	 2.829.616,89 			   2.903   

	 2.	 Zinsen und ähnliche Aufwendungen			   -3.903.001,20	 -4.998 

	 I.	 NETTOZINSERTRAG			   41.476.205,23  	 41.573  

	 3.	 Erträge aus Wertpapieren und Beteiligungen			   1.591.888,02 	 1.211  

		  a)	 Erträge aus Aktien, anderen Anteilsrechten und	

			   nicht festverzinslichen Wertpapieren		  740.049,01  		  609   

		  b)	 Erträge aus Beteiligungen		  68.590,69 		  121   

		  c)	 Erträge aus assoziierten Unternehmen		  783.248,32		  482

	 4.	 Provisionserträge			   31.422.482,54  	 31.764   

	 5.	 Provisionsaufwendungen			   -1.030.384,43  	 -1.391   

	 6.	 Erträge/Aufwendungen aus Finanzgeschäften			   652.379,42   	 607   

	 7.	 Sonstige betriebliche Erträge			   4.229.307,36   	 3.124   

	 II.	 BETRIEBSERTRÄGE			   78.341.878,14   	 76.888  

	 8.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen			   -55.968.887,51 	 -57.151   
		  a)	 Personalaufwand		  -38.662.032,05  		  -39.278   

			   darunter:					   

			   aa)	 Löhne und Gehälter	 -27.088.435,45       			   -25.455   

			   bb)	Aufwand für gesetzlich vorgeschriebene  

					     soziale Abgaben und vom Entgelt abhängige 				  

					     Abgaben und Pflichtbeiträge	 -7.314.961,67  			   -7.113   

			   cc)	 sonstiger Sozialaufwand	 -684.287,35  			   -911   

			   dd)	Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung	 -2.531.682,29  			   -2.497  

			   ee)	 Dotierung/Auflösung der Pensionsrückstellung	 -348.664,07  			   -2.384   

			   ff)	 Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an 

					     betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen	 -694.001,22  			   -918  

		  b)	 sonstige Verwaltungsaufwendungen (Sachaufwand)		  -17.306.855,46  		  -17.872   

	 9.	 Wertberichtigungen auf die in den Aktivposten 9 und 10 
		  enthaltenen Vermögensgegenstände			   -4.832.678,38 	 -4.929  
	10.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen			   -6.790.033,42   	 -4.222   

	 III.	 BETRIEBSAUFWENDUNGEN (Summe Position 8 bis 10)			   -67.591.599,31   	 -66.302   

	 IV.	 BETRIEBSERGEBNIS			   10.750.278,83   	 10.586   

	11./12.	 Saldo aus der Zuführung zu und Auflösung von Wertberichtigungen  
		  auf Forderungen und Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten  
		  und für Kreditrisiken			   1.811.249,96   	 -5.466   

	13./14.	 Saldo aus der Zuführung zu und Auflösung von Wertberichtigungen 
		  auf Wertpapiere, die wie Finanzanlagen bewertet sind, sowie auf
		  Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen			   1.653.836,99   	 -762   

	 V.	 ERGEBNIS DER GEWÖHNLICHEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT			   14.215.365,78   	 4.358   

	15.	 Steuern vom Einkommen und Ertrag			   -3.285.848,38   	 -1.247 

	16.	 Sonstige Steuern, soweit nicht in Posten 15 auszuweisen			   -343.526,82   	 -346   

	VI.	 KONZERNJAHRESÜBERSCHUSS			   10.585.990,58   	 2.765   

	17.	 Rücklagenbewegung			   -10.131.281,83   	 -2.673   

	VII.	 KONZERNJAHRESGEWINN			   454.708,75   	 92   

	18.	 Gewinnvortrag			   6.759,34   	 348  

VIII.	 KONZERNBILANZGEWINN			   461.468,09   	 439

	Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2021 
Bilanz zum 31. Dezember 2021

VKB-KONZERN-
ABSCHLUSS

Begriffe der GuV: 

Nettozinsertrag
Der Nettozinsertrag ist die Differenz zwischen erhaltenen und 
gezahlten Zinsen. Die VKB-Bank erhält Zinserträge aus ver-
gebenen Krediten und aus selbst erworbenen Wertpapieren. 
Andererseits bezahlt die VKB-Bank Zinsaufwendungen für die 
Guthaben, die ihr von Kundinnen und Kunden (insbesondere 
Sparerinnen und Sparern)  zur Verfügung gestellt werden.

Betriebserträge
Die Betriebserträge sind die Summe der Erträge aus Netto-
zinsertrag, Provisionsergebnis (Dienstleistungsergebnis) und 
sonstigen betrieblichen Erträgen (z.B. Mieterträge).
 
Betriebsaufwendungen
Die Betriebsaufwendungen sind jene Aufwendungen, die für 
die Zurverfügungstellung des eigentlichen Betriebszweckes 
(Bankbetrieb) entstehen. Das sind im Wesentlichen Personal-
aufwendungen, Verwaltungsaufwendungen und planmäßige 
und außerordentliche Abschreibungen für Anlagevermögen.
 
Betriebsergebnis
Das Betriebsergebnis ergibt sich aus der Differenz der Be-
triebserträge und Betriebsaufwendungen.

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit
Dieses baut auf dem Betriebsergebnis auf und berücksichtigt 
noch das Bewertungsergebnis aus dem Kreditgeschäft und 
selbst gehaltenen Wertpapieren beziehungsweise aus Beteili-
gungen. Es ist das Jahresergebnis vor Steuern. 

Konzernjahresüberschuss
Der Konzernjahresüberschuss stellt das Jahresergebnis nach 
Steuern dar und ist Ausgangspunkt für die Verwendung des 
Gewinns. Dieser ist das maßgebliche Jahresergebnis, das nach 
Steuerleistungen verbleibt. Ein Gewinn kann für Rücklagenzu-
führungen oder Gewinnausschüttungen verwendet werden. 

Gewinnvortrag
Der Gewinnvortrag ist der aus dem Vorjahr übrig gebliebene 
Konzernbilanzgewinn, der vorjährig weder den Rücklagen zu-
geführt noch ausgeschüttet wurde.

Rücklagenbewegung
Eine Negativposition (Aufwand) bedeutet die Zuführung von 
Gewinnrücklagen und damit Eigenmittelstärkung. 

Konzernbilanzgewinn
Das ist jener Teil des Jahresergebnisses nach Steuern (samt 
Gewinnvortrag aus Vorjahr), der nach Rücklagenveränderung 
für Ausschüttungen zur Verfügung steht.
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HIGHLIGHTS AUS DEM JAHRESABSCHLUSS DES VKB-KONZERNS 2021

Im Jahr 2021 konnten trotz der schwierigen Rahmenbedingungen in der anhaltenden Covid-19-Pandemie 
die Betriebserträge von vorjährig 76,9 Millionen Euro auf 78,3 Millionen Euro gesteigert werden. Die ge-
samten Betriebsaufwendungen betrugen 67,6 Millionen Euro (Vorjahr: 66,3 Millionen Euro). Darin sind deutlich 
gestiegene Beiträge zum Einlagensicherungsfonds (Erhöhung um 1,7 Millionen Euro auf 4,5 Millionen Euro) und 
Abwicklungsfonds (Erhöhung um 0,4 Millionen Euro auf 0,9 Millionen Euro) enthalten.	
Das Konzernbetriebsergebnis erhöhte sich auf 10,8 Millionen Euro (Vorjahr: 10,6 Millionen Euro).
Begünstigt durch eine sehr positive Entwicklung des Kreditrisikos erhöhte sich das Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit gegenüber dem Vorjahr (4,4 Millionen Euro) auf beachtliche 14,2 Millionen Euro.
 
Die Bilanzsumme lag im VKB-Konzern per 31. Dezember 2021 bei 3.371,3 Millionen Euro (Vorjahr: 3.379,6 
Millionen Euro).

Bei den Primärausleihungen (Forderungen an Kundinnen und Kunden) gab es eine Erhöhung um 4,0 Prozent 
auf 2.588,9 Millionen Euro (Vorjahr: 2.490,3 Millionen Euro).

Die Primäreinlagen (Verbindlichkeiten gegenüber Kundinnen und Kunden, verbriefte Verbindlichkeiten, Er-
gänzungskapital) verminderten sich aufgrund der Einführung eines Verwahrentgelts für Firmengiroeinlagen 
um 2,7 Prozent auf 2.730,8 Millionen Euro (Vorjahr: 2.805,7 Millionen Euro). 
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VKB-KONZERN-
ABSCHLUSS

Begriffe der Bilanz: 

Eigenkapital
Das bilanzielle Eigenkapital setzt sich aus folgenden Positionen 
zusammen: gezeichnetes Kapital, Gewinnrücklagen und Kon-
zernbilanzgewinn. Der VKB-Konzern verfügt per 31. Dezem-
ber 2021 über ein Eigenkapital von 368,1 Mio. Euro.

Forderungen an Kundinnen und Kunden
Diese Position umfasst die Kreditgewährungen des VKB-
Konzerns an Nichtbanken. Hierunter fallen beispielsweise die 
Wohnbau- und Unternehmenskredite.
 
Verbindlichkeiten gegenüber Kundinnen und Kunden
Aus Sicht des VKB-Konzerns sind hier die Verpflichtungen ge-
genüber den Kundinnen und Kunden erfasst. Diese umfassen 
beispielsweise Spar- und Giroeinlagen aus der Sicht der Bank-
kundinnen und Bankkunden.
 
Verbriefte Verbindlichkeiten
Diese Position umfasst die von der VKB-Bank emittierten 
Schuldverschreibungen (Anleihen).

Wussten Sie, dass ...
... bei einer Bank nicht wie bei der üblichen Eigenkapitalquote 
eines Unternehmens das Eigenkapital in Relation zur Bilanz-
summe gesetzt wird, sondern die anrechenbaren Eigenmittel 
in Relation zu den risikogewichteten Aktiva? Risikogewichtete 
Aktiva sind die gesamten Aktiva einer Bank multipliziert mit 
ihren jeweiligen Risikofaktoren (Risikogewichte). Die Risikofak-
toren geben Auskunft darüber, wie riskant ein Vermögenswert 
ist. 
Bei der Kernkapitalquote wird das harte Kernkapital (im We-
sentlichen das bilanzielle Eigenkapital) in Relation zu den risi-
kogewichteten Aktiva gesetzt.
Die harte Kernkapitalquote per 31. Dezember 2021 beträgt 
hohe 15,5 Prozent (Vorjahr: 16,5 %).
Bei der Gesamtkapitalquote wird das Gesamtkapital (im We-
sentlichen Kernkapital zuzüglich ergänzender Eigenmittel) in 
Relation zu den risikogewichteten Aktiva gesetzt.
Die Gesamtkapitalquote per 31. Dezember 2021 beträgt hohe 
16,1 Prozent (Vorjahr: 17,7 %).
Hinsichtlich Details zur Eigenmittelberechnung wird auf die 
Langfassung des Geschäftsberichts verwiesen, die auf der 
VKB-Website abrufbar ist.

Bilanz VKB-Konzern     PASSIVA
							       31.12.2021	   31.12.2020	

					     Euro	 Euro	  Euro	 TS Euro

	 1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten			   118.244.527,50	 69.722

		  a)	 täglich fällig		  8.031.259,66		  19.966¹

		  b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 		  110.213.267,84		  49.756¹	
	 2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kundinnen und Kunden			   2.615.981.381,88	 2.689.779

		  a) 	Spareinlagen 		  983.319.668,98		  1.018.175

			   darunter: 

			   aa)	 täglich fällig 	 767.494.413,23			   731.198¹	

			   bb)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist	 215.825.255,75			   286.976¹	

		  b)	 sonstige Verbindlichkeiten		  1.632.661.712,90		  1.671.604

			   darunter:				  

			   aa)	 täglich fällig	 1.610.762.604,95			   1.624.453¹

			   bb)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist	 21.899.107,95			   47.151¹	
	 3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten			   98.844.837,26	 99.945	

		  andere verbriefte Verbindlichkeiten		  98.844.837,26		  99.945

	 4.	 Sonstige Verbindlichkeiten			   78.169.197,21	 71.395	
	 5.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   7.033.429,23	 7.432

	 6.	 Rückstellungen			   68.466.307,50	 66.903	

		  a)	 Rückstellungen für Abfertigungen		  10.459.628,61		  10.996	

		  b)	 Rückstellungen für Pensionen		  46.348.318,37		  46.040	

		  c)	 Steuerrückstellungen		  1.333.281,00		  844	

		  d)	 sonstige Rückstellungen		  10.325.079,52		  9.023

	6a.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken			   500.000,00	 500

	 7.	 Ergänzungskapital gemäß Teil 2 Titel 1 Kapitel 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013		  16.000.000,00	 16.000	
	 8.	 Gezeichnetes Kapital			   8.254.824,00	 8.289	
	 9. 	 Gewinnrücklagen			   359.364.401,12	 349.156 
		  a)	 Satzungsgemäße Rücklagen		  5.070.705,58		  5.068 
		  b)	 andere Rücklagen		  354.293.695,54		  344.088

10. 	 Konzernbilanzgewinn			   461.468,09	 439

 		  Summe der Passiva			   3.371.320.373,80	 3.379.561

	 1.	 Eventualverbindlichkeiten			   209.455.832,96	 191.852	

		  Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Haftung aus der Bestellung

		  von Sicherheiten		  209.455.832,96		  191.852

	 2.	 Kreditrisiken			   515.145.166,00	 476.550	

		  Nicht ausgenützte Kreditrahmen		  489.307.554,06		  437.009	

		  Verbindliche Kreditpromessen		  25.837.611,94		  39.541

	 3.	 Verbindlichkeiten aus Treuhandgeschäften			   100.321.673,61	 84.220

	 4.	 Anrechenbare Eigenmittel gemäß Teil 2 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013			  378.157.968,53	 381.246

		  Ergänzungskapital gemäß Teil 2 Titel I Kapitel 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013	 11.887.899,27		  16.000

	 5.	 Eigenmittelanforderungen gemäß Art 92 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013		  2.355.478.368,61	 2.160.580	
		  Eigenmittelanforderungen gemäß Art 92 Abs. 1 lit a Verordnung (EU) Nr. 575/2013 

		  - Harte Kernkapitalquote		  15,51 %		  16,51 %	

		  Eigenmittelanforderungen gemäß Art 92 Abs. 1 lit b Verordnung (EU) Nr. 575/2013 

		  - Kernkapitalquote		  15,51 %		  16,51 %

		  Eigenmittelanforderungen gemäß Art 92 Abs. 1 lit c Verordnung (EU) Nr. 575/2013 

		  - Gesamtkapitalquote		  16,05 %		  17,65 %

	 6.	 Auslandspassiva			   54.073.476,49	 55.071 

1	 Anpassung Vorjahreszahlen 
Hinsichtlich des Einzelabschlusses der Volkskreditbank AG per 31. Dezember 2021, der dem Abschluss des VKB-Konzerns sehr ähnlich ist, wird auf die Langfassung 
des Geschäftsberichts verwiesen, die auf der VKB-Website abrufbar ist.

Bilanz VKB-Konzern     AKTIVA
							       31.12.2021	   31.12.2020	
					     Euro	 Euro	  Euro	 TS Euro

	 1.	 Kassenbestand, Guthaben bei Zentralnotenbanken			   222.254.667,15	 326.664	
	 2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen, die zur Refinanzierung bei der
		  Zentralnotenbank zugelassen sind			   216.448.742,33	 184.159	
		  Schuldtitel öffentlicher Stellen und ähnliche Wertpapiere		  216.448.742,33	 	 184.159	
	 3.	 Forderungen an Kreditinstitute			   8.194.095,89	 16.354	
		  täglich fällig		  8.194.095,89		  16.354¹	

	 4.	 Forderungen an Kundinnen und Kunden			   2.588.900.621,55	 2.490.348	
	 5.	 Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere			   201.433.030,92	 235.112	
		  von anderen Emittenten		  201.433.030,92		  235.112

	 6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere			   16.008.703,61	 18.297	
	 7.	 Beteiligungen			   2.069.895,85	 2.032	

		  darunter:				  

		  an Kreditinstituten	 591.861,69			   592

	 8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen			   2.376.654,77	 4.007

		  an assoziierten Unternehmen	 2.376.654,77			   4.007	
	 9.	 Immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens			   4.472.365,00	 4.726

	10.	 Sachanlagen			   34.803.931,04	 35.610	

		  darunter:				  

		  Grundstücke und Bauten, die vom Kreditinstitut  

		  im Rahmen seiner eigenen Tätigkeit genutzt werden	 28.142.328,60			   26.824	

11.		 Sonstige Vermögensgegenstände			   60.022.036,43	 50.540

12.		 Rechnungsabgrenzungsposten			   7.721,50	 18

13.		 Aktive latente Steuern			   14.327.907,76	 11.695	

	Summe der Aktiva			   3.371.320.373,80	 3.379.561	
	Auslandsaktiva			   327.201.992,62	 330.350

1	 Anpassung Vorjahreszahlen



Über Grenzen gehen
Vor allem im Firmenkundenbereich nimmt die VKB-Bank als mittelständische Bank eine 
Alleinstellung in Österreich ein. Deshalb ist ihr Beratungs- und Geschäftsmodell auch ein 
Expansionsmodell: Über ihre historischen, oberösterreichischen Grenzen hinaus verstärkt 
die VKB-Bank schon jetzt ihre Zusammenarbeit mit mittelständischen Unternehmen in 
Niederösterreich, Wien, der Steiermark und in Salzburg. Wir freuen uns darauf, Ihnen hier ab 
2023 Geschäftsvolumina für die einzelnen Bundesländer präsentieren zu dürfen. 

DIE VKB-BANK LEGT
IHREN FOKUS AUF:

ZUKUNFT
ZUKUNFT

ZUKUNFT
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WIEN

NIEDERÖSTERREICH

SALZBURG STEIERMARK

Wertpapiergeschäft
im Privat- und

Firmenkundenbereich

Firmenkredit- und
Dienstleistungsgeschäft

für mittelständische
Unternehmen

Wohnbaukreditgeschäft
im Privatkundenbereich



Starke Filialen für starke Regionen	  
Persönliche Beratung braucht den nötigen Raum und die nötige Zeit. Unsere erfahrenen 
VKB-Kundenbetreuerinnen und Kundenbetreuer stehen bei Terminvereinbarung deshalb 
von Montag bis Freitag zwischen 8 und 20 Uhr für Beratungsgespräche zur Verfügung. 
Gleichzeitig modernisieren wir schon jetzt unser Filialnetz mit hohen Investitionen in ausge-
wählte Standorte, um in wenigen Jahren die fortschrittlichsten Filialen und Kompetenzzen-
tren Österreichs anbieten zu können. Dadurch werden neue Arten der Zusammenarbeit mit 
lokalen Wirtschaftstreibenden möglich und der Grundgedanke regionalen Bankings noch 
besser erlebbar. 

An ihrem Welser Standort errichtet 
die VKB-Bank bis 2024 eine der 
modernsten Filialen Österreichs.
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HERZLICH WILLKOMMEN

ALS THOMAS B. ANMELDEN

ANDEREN BENUTZER ANMELDEN

10:41 LTE

BERATUNG DER ZUKUNFT	  
 
Die VKB-Bank unterstreicht mit ihrem Beratungsansatz aktuelle Trends und beantwortet da-
mit die Kundenbedürfnisse: ortsunabhängiges, telefonisches wie digitales Banking bei ein-
fachen Bankdienstleistungen und hochqualitative, persönliche Betreuung in unseren Filialen 
bei komplexeren Bankgeschäften.  

VKB CONNECT	  
Einfach, sicher und praktisch ist das Online-Banking der VKB-Bank. In Echtzeit erledigen die Kundinnen und 
Kunden so ihre Geldgeschäfte und können die App gleichzeitig als Kontaktpunkt zu ihrer oder ihrem persön-
lichen Kundenbetreuerin und Kundenbetreuer nutzen.

Das VKB Team Digital
Rasch, kompetent, unkompliziert und sicher profitieren die Kundinnen und Kunden der VKB-Bank von un-
serem telefonischen oder dem elektronischen Sofort-Service. Zusätzlich stehen für Anlageberatung oder Fi-
nanzierungsgespräche weitere Spezialistinnen und Spezialisten in den Filialen persönlich zur Verfügung.



   

WARUM WIR WIRKLICH NACHHALTIG SIND
Als echte Regionalbank sind wir seit bald 150 Jahren nicht nur Teil des regionalen Wirt-
schaftskreislaufs, sondern vor allem auch wichtige Impulsgeberin. Dazu halten und vermehren 
wir das Kapital in der Region, gewähren heimischen Unternehmen Kredite, veranlagen 
Sparguthaben und investieren unsere Gewinne wieder in die Wirtschaft. Zu 100 Prozent 
im Eigentum unserer Genossenschaftsmitglieder, rund 30.000 Privatpersonen und Unter-
nehmen ist es unser Auftrag und unser Verständnis von echter Nachhaltigkeit, Erfolg für unsere 
Heimat, unsere Umwelt und die Gesellschaft zu ermöglichen. 
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Nachhaltigkeit ist 
Teil unserer DNA.

Wir sind eine Regionalbank und unabhängig.

Wir sind Teil des Wirtschaftskreislaufs.

Wir sind eine Bank im Besitz einer 
Genossenschaft.

Wir fördern Nachhaltigkeit 
im Wertpapiergeschäft.

Nachhaltigkeit eröffnet
Chancen für uns alle.

Nachhaltigkeit als zukunfts- 
fähige Geldanlage

Forcierung des regionalen
Wirtschaftskreislaufs

 
Nachhaltige Finanzprodukte

 
Nachhaltige Geschäftsmodelle

für Unternehmen

Regulatorische 
Vorgaben

Taxonomieverordnung

Offenlegungsverordnung

Corporate Sustainability Reporting
Directive

FMA-Leitfaden zum Umgang mit 
Nachhaltigkeitsrisiken

 
uvm.

Nachhaltigkeit als Lösung 
für den Klimawandel 

Der Klimawandel betrifft
uns alle, weil er unsere

Lebensgrundlage 
massiv gefährdet.




